
SEMINAR   BÜRGERBETEILIGUNG AUF DER KOMMUNALEN EBENE

Den Grundstein für einen erfolgreichen Umgang mit Bürgerbeteiligung legen



AUF EINEN BLICK

Nicht erst seit Stuttgart 21 ist Bürgerbeteiligung 
ein hochaktuelles und komplexes Thema. Immer 
mehr Kommunen wollen durch Beteiligung z.B. 
neue Ideen gewinnen, tragfähige Leitbilder auf 
den Weg bringen oder Konflikten entgegenwirken. 
Deshalb wird es für die Verwaltung, Politik und 
Bürgerschaft immer wichtiger, mehr Orientierung 
in diesem Handlungsfeld zu erhalten.

     Zielgruppe:  Kommunalbedienstete, Mandatsträger/innen und interessierte Bürger/innen 

Was bringt Ihnen das Seminar?
 •  Sie können beurteilen, wann und wie Bürgerbeteiligung weiterhilft.
 •  Sie erhalten einen Überblick zu den wichtigsten Modellen und Methoden.
 •  Sie bauen ein Netzwerk mit Menschen auf, die zu ähnlichen Themen arbeiten.
 •  Sie gewinnen Selbstvertrauen und Motivation für Ihre Arbeit vor Ort.
 •  Sie erkennen im Detail, warum gute Bürgerbeteiligung wichtig ist.

     Zeitdauer:  1 oder 2 Tage      Teilnehmerzahl:  10 bis 20 Personen



SEMINARABLAUF SEMINARABLAUF

Begriffsbestimmung und Einordnung von Bürgerbeteiligung • Leitbilder kommunaler 
Verwaltung im Wandel • Allgemeine Beteiligungsziele • Regionale Herausforderungen 
als Anlässe für Bürgerbeteiligung • Das Beteiligungspotential in Deutschland

Seminarmethodik: Fachvortrag, anschließend Frage- und Antwortrunde

1. Modul Grundlagen

Warum ist Bürgerbeteiligung wichtig?

Rechtsgrundlagen der Bürgerbeteiligung • Unterschiedliche Stufen von Beteiligung • 
Formelle versus informelle Beteiligung • Delegierende, intervenierende und kooperative 
Verfahren • Beteiligungsmodelle in der kommunalen Praxis

Seminarmethodik: Gruppenarbeit, Diskussion der Ergebnisse im Plenum und Fachvortrag

2. Modul Modelle

Welche Beteiligungsmodelle gibt es?



SEMINARABLAUF

Qualitätskriterien für Beteiligungsprozesse • Typische Befürchtungen, die aber kein 
Hindernis bilden • Empfehlungen für eine nachhaltige kommunale Beteiligungspolitik •
Kopfstand: Wie lassen sich Beteiligungsprozesse torpedieren?

Seminarmethodik: Gruppenarbeit und Präsentation der Ergebnisse im Plenum

3. Modul Qualitätskriterien

Was macht gute Bürgerbeteiligung aus?

Typische Herausforderungen in Moderationsprozessen • Externe oder interne 
Moderation? • Methodenbaukasten Bürgerbeteiligung • Moderations- bzw. 
Beteiligungsmethoden im Detail

Seminarmethodik: Fachvortrag, anschließend Wandelgang und Zeit für individuelle Gespräche

4. Modul Methoden

Wie lässt sich Bürgerbeteiligung erfolgreich moderieren?



WEITERE SEMINARE

BÜRGERHAUSHALTE

Bürgerhaushalte kennenlernen und beurteilen können

(BETEILIGUNGS-)PROJEKTE ERFOLGREICH PLANEN

Gute Planungswerkzeuge kennenlernen und anwenden

METHODENWERKSTATT BÜRGERBETEILIGUNG

Methodenvielfalt kennenlernen und bedarfsgerecht nutzen

BÜRGERVERSAMMLUNGEN EFFEKTIV NUTZEN

Bürgerversammlungen gut vorbereiten und moderieren



 •  
 •  
 •  

Die Akademie für lokale Demokratie (ALD) ist ein gemeinnütziger Verein. Wir setzen 
uns im In- und Ausland für die Förderung der lokalen Demokratie ein. Hierfür 
entwickeln wir eigene Projekte und führen diese mit Partnerorganisationen durch. 
Darüber hinaus stellt die ALD ihre Erfahrungen und ihr Wissen anderen Organisationen 
und Kommunen zur Verfügung.


